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Unkonventionelles Rechnen bezeichnet eine zumeist interdisziplinär ausgerichtete For-
schungsrichtung, in der neue und alternative Methoden und Technologien für die Rechen-
technik erschlossen werden. Die Nutzung von Techniken der Photonik, der Nanotechnik,
des Quantencomputing oder auch von analogen Spezialprozessoren sind Beispiele für Un-
konventionelles Rechnen. Die große Herausforderung aus Sicht der Technischen Infor-
matik besteht darin, frühzeitig die Chancen und Möglichkeiten innovativer Technologien
aufzugreifen und nicht nur für quantitative, sondern insbesondere für qualitative Verbes-
serungen für zukünftige leistungsfähigere Rechner- und Prozessorarchitekturen zu nutzen.
Umgekehrt können neue in der Informatik entwickelte Architekturkonzepte wieder auf die
Entwickler von Technologien zurückwirken. Im Artikel wird diesbezüglich ein Schwer-
punkt auf die Nanotechnik, speziell die Nanoelektronik, gelegt.
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